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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

16.11.2005 

Geschäftszahl 

2005/08/0098 

Rechtssatz 

Wenn die Bestimmung des § 417a ASVG unrichtig angewendet wird, kann eine Partei des Verfahrens in ihrem 
Recht auf Sachentscheidung durch die Einspruchs- bzw. Berufungsbehörde verletzt werden (Hinweis auf die bei 
Walter/Thienel, Verwaltungsverfahren I, 2. Auflage, S 1318 f unter E 408 und E 411 zitierte hg. Rsp zur 
vergleichbaren Bestimmung des § 66 Abs. 2 AVG). 


